
  G
rü

n
a

u
 O

N
L

IN
E

: w
w

w
.g

ru
e

n
a

u
.a

t      

 
 
 

1 
Amtliche Mitteilung der Gemeinde Grünau im Almtal 

 
 
 

 
 

 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

INHALT 

 
 
 
 

 

 

 

Konstituierende Sitzung........1 

Bericht des Bürgermeisters ..2 

Senkgrubenentleerung .........2 

Kurse im EKiZ Grünau..........3 

Eröffnung Tierarztpraxis .......3 

Kasberg-NEWS ....................3 

Wildpark Grünau................4-5 

Winterbasar ..........................5 

Volksschule Grünau .............6 

Neues aus dem Hort.............6 

Öffnungszeiten ASZ .............6 

Gesund in Grünau ................7 

Schuleinschreibung ..............7 

Kultur- und Heimatverein ......7 

Fairness-Card.......................8 

 

Beilage: 
Blutspendeaktion 2009 
 

 

                                     FOLGE 81 
                    Oktober 2009 

 
 
 
 
 

Grünau ONLINE 

www.gruenau.at 

Gemeindezeitung 
Grünau im Almtal 

 
 

AMTLICHE MITTEILUNG DER GEMEINDE GRÜNAU IM ALMTAL!  
ZUGESTELLT DURCH POST.AT! 

zur konstituierenden Sitzung  
des Gemeinderates von Grünau               
im Almtal am 3. November 2009  

um 19:00 Uhr im Pfarrsaal Grünau 
 

TAGESORDNUNG 
 
1. Angelobung des neu gewählten Bürgermeisters 
2. Angelobung der neu gewählten Mitglieder des Gemeinderates 
3. Angelobung der neu gewählten Ersatzmitglieder des             

Gemeinderates 
4. Feststellung der Gesamtzahl der Vorstandsmitglieder durch 

den Vorsitzenden sowie Berechnung und Bekanntgabe,            
wie viele Mandate im Gemeindevorstand den einzelnen                  
im Gemeinderat vertretenen Wahlparteien zukommen 

5. Wahl der übrigen Mitglieder des Gemeindevorstandes 
6. Festsetzung der Anzahl der Vizebürgermeister und deren Wahl 
7. Angelobung der Vizebürgermeister und der übrigen Mitglieder 

des Gemeindevorstandes 
8. Festsetzung der Ausschüsse, der Anzahl der Mitglieder,             

Wahl der Ausschussmitglieder und Ersatzmitglieder und             
der Obmänner sowie deren Stellvertreter 

9. Einrichtung einer Bürgerfragestunde vor Gemeinderats-
sitzungen 

10. Wahl der Vertreter der Gemeinde Grünau im Almtal                     
und der Stellvertreter für die Verbandsversammlung des             
Sozialhilfeverbandes Gmunden 

11. Wahl der Vertreter der Gemeinde Grünau im Almtal und        
der Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Bezirks-
abfallverbandes Gmunden   

12. Wahl der Vertreter und der Stellvertreter für die Verbands-
versammlung des Wegeerhaltungsverbandes Alpenvorland 

13. Wahl der Vertreter und der Ersatzmitglieder der Gemeinde 
Grünau im Almtal in den Jagdausschuss Grünau im Almtal 

14. Wahl der Vertreter und der Ersatzmitglieder der Gemeinde            
für den Personalbeirat 

15. Bestellung der Dienstnehmervertreter und Ersatzmitglieder             
für den Personalbeirat 

16. Allfälliges 
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BERICHT DES 
BÜRGERMEISTERS 

Liebe Grünauerinnen und Grünauer! 
 
Am 27.9.2009 wurden neben der            
Zusammensetzung des Landtages, der 
Gemeinderat sowie der Bürgermeister 
für die nächsten sechs Jahre gewählt. 
Ich möchte mich für das mir zugespro-
chene Vertrauen bei allen Gemeinde-
bürger/innen herzlich bedanken und 
werde mich bemühen, in den nächsten 
6 Jahren für unsere schöne Gemeinde 
ein guter, in die Zukunft blickender     
Bürgermeister zu sein. Besonders           
erfreulich für mich war die überaus hohe 
Wahlbeteiligung (88,81 %), die für mich 
und alle Gemeindemandatare ein Auf-
trag für eine gute Zusammenarbeit in 
der nächsten Periode ist.  
 
Die Angelobung des Bürgermeisters 
und des Gemeinderates wird am                   
3. November 2009 im Pfarrsaal in einer 
feierlichen Sitzung erfolgen.  

SENKGRUBENENTLEERUNGEN - Information 
 
Herr Wallner Karl aus Scharnstein hat der Gemeinde mitgeteilt, dass er keine                  
Senkgrubenentleerungen mehr durchführt und die diesbezügliche Rahmenvereinbarung 
mit der Gemeinde aufkündigt. Senkgrubenentleerungen in die gemeinsame Kläranlage 
Scharnstein können nach wie vor von der Fa. proUmwelt Schneeberger (Theuerwang 17, 
4655 Vorchdorf, Tel. 07614/7072) sowie der Fa. Vorwagner Kreislaufwirtschaft GmbH          
& Co KG (Sternberg 15, 4812 Pinsdorf, Tel. 07612/67006) durchgeführt werden.  
 
Die aktuellen Entsorgungspreise sind (Beträge netto in €): 

  Schneeberger   Vorwagner   
Senkgrubenentleerung bis 10 m³ 70,00/Pausch. bis 8 m³ 85,00/Pausch. 

  ab 11 m³ 7,00/m³ ab 9 m³ 10,50/m³ 
  5 % Rabatt bei Dauerauftrag     

Schlauchverlegung bis 20 lfm frei bis 7 lfm frei 
  21-24 lfm 0,60/lfm ab 8 lfm 0,50/lfm 
  25-32 lfm 1,20/lfm     

Deponiegebühr Senkgrube   1,60/m³   1,50/m³ 
Räumung Hauskläranlage   109,00/Std.     
Reinigungsarbeiten       97,50/Std. 

Die in der Wahlauseinandersetzung          
versprochenen Themen und Projekte 
warten nun auf eine vernünftige,              
zielgerichtete, aber in erster Linie       
finanzierbare Umsetzung. Dies wird 
sicher nur bei einer kollegialen, von 
parteipolitischen Zwängen freien             
Zusammenarbeit möglich sein.  
 
Mit der neuen Aufteilung der Mandate 
(10 ÖVP, 9 SPÖ, 4 FPÖ und 2             
GRÜNE) steht einer demokratischen             
Gemeinderatsarbeit nichts im Wege.  
 
In diesem Sinne ersuche ich             
alle Gemeinderatsfraktionen um               
konstruktive Zusammenarbeit für            
unser schönes Grünau! 
 

     Bürgermeister  
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Folgende Kurse finden im November               
im Elternkindzentrum statt: 
 
Am 19.11.2009 findet um 15:00 Uhr das             
Basteln mit Sandra für Kinder von           
4 bis 6 Jahren statt. Es sind noch            
Restplätze frei! 
 
Der kleine Wissenschaftler für             
Kinder von 5 bis 8 Jahren mit              
Dr.  Didone Frigerio f indet am                      
21. November 2009 um 9:30 Uhr statt. 
 
Am 24.11.2009 wird Weihnachts-
schmuck (wie z.B. Christbaumkugeln, 
Fensterbilder usw…) gebastelt. Alle              
Kinder von 6 bis 10 Jahren können            
gerne mitmachen. 
 
Wir würden uns über viele Anmeldun-
gen freuen. Anmeldung und Info                 
bei: Franziska Weidinger unter 
0676/88566424 (vormittags) 

Tierarztpraxis für Kleintiere 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum  
Tag der offenen Tür 

 
 
 
 

Samstag, 14.11.2009 
von 10:00 bis 16:00 Uhr 

 
 
 
 

 

Tierärztin Mag. med. vet. Jutta Drack, 
Redlmühle 6, 4645 Grünau im Almtal, 
Tel.-Nr. 07616/8208-2 
 
Ich freue mich nach langjähriger              
Tätigkeit in verschiedenen Tier-
kliniken ab 2. November 2009 meine            
eigene Praxis in Grünau zu eröffnen.  
 
PRAXISÖFFNUNGSZEITEN: 
 
 

Mo: 17:00 - 19:00 Uhr  
Di: 09:00 - 11:00 Uhr 
Do: 09:00 - 11:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 

Telefonische Voranmel-
dung erbeten! Zusatz-
termine jederzeit gerne 
möglich! 

 

 
 

DER WINTER NAHT! 
START SAISONKARTEN- 

VORVERKAUF - GÜNSTIGSTER 
TARIF NOCH IM OKTOBER 

 
Seit einigen Wochen läuft der Saisonkarten-

vorverkauf bei den Kasberg-Bahnen. Die Kassen sind wochentags bereits am Vormittag                
geöffnet und ab sofort zusätzlich Freitag nachmittags bis 16:00 Uhr. Auch eine Bestellung per Mail 
ist möglich - kassa@kasberg.at  oder telefonisch unter 07616/7085-10. 
 
Der Vorverkauf findet in 3 Zeit-Etappen statt, wobei der günstigste Tarif (Vorjahrestarif) noch                
bis 31. Oktober 2009 angeboten wird. Um € 260,-- gibt es die Saisonkarte, welche von                     
5. Dezember 2009 bis 5. April 2010 (Ostermontag) gültig ist. Bei ausreichender Schneelage wird 
auch schon ein Betrieb an den November-Wochenenden angeboten. Zusätzlich zu diesem             
Oktoberangebot wird auch die Kinderfreifahrt wieder angeboten. Beim Kauf von Saisonkarten der 
Eltern fahren alle eigenen Kinder (bis Jahrgang 1995) frei und beim Saisonkarten-Kauf von einem 
Elternteil fährt 1 Kind frei. Die Snow & Fun-Karten sind auch schon zu erwerben - hier fährt das            
2. Kind der Familie gänzlich kostenlos, wenn ein Elternteil eine Snow & Fun-Karte kauft. Für            
diejenigen, die freie Zeitwahl genießen wollen, gibt es zum Kasberg-Oktobertarif um € 205,-- die 
„Montag-Freitag-Saisonkarte“, welche auch in der Ferienzeit gültig ist. Weiters gibt es heuer ein 
neues Zahlungsmittel am Kasberg - den Kasberg-10er - ein Gutschein im Chip-Kartenformat im 
Wert von € 10,--, welcher bei den Kasberg-Kassen, der gesamten Kasberg-Gastronomie und der 
Schischule sowie dem Verleih gültig ist. Das ideale Geschenk, da man den Gutschein individuell 
einlösen kann und kein Zeitdruck beim Einlösen besteht. Das Kasberg-Team ist bemüht,                  
so bald wie möglich einen Winterbetrieb anzubieten und steht für Fragen gerne zur Verfügung. 

KASBERG  
NEWS 
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CUMBERLAND WILDPARK GRÜNAU 
HALBJAHRESBERICHT 

Trotz der immer noch angespannten          
wirtschaftlichen Situation konnten wir in den 
letzten Monaten einige Verbesserungen 
vornehmen. Die Errichtung des Spiel-
platzes im Buffetbereich - auf Vermittlung                     
der Gemeinde Grünau - war mit Sicherheit            
eine der maßgeblichen Neuerungen. In den 
nächsten Tagen wird auch im Herzen des 
Parks, am Kasbachteich, noch ein neues 
Spielgerät aufgestellt. 
 
Vielleicht haben einige von Ihnen               
unserer neuen Homepage schon einen         
Besuch abgestattet? Zu finden unter 
www.wildparkgruenau.at. Dank der             
großzügigen Unterstützung von Herrn           
Karl Redtenbacher konnten wir auch damit 
beginnen, ein Fotoarchiv aufzubauen. Wir 
haben uns auch bemüht, in den Medien     
präsent zu sein und Grünau- und 
Scharnsteintextleser ständig mit den             
neuesten Informationen versorgt. 
 
Bei der Genuss-Land-Straße in Linz, bei der 
laut Veranstalter 350.000 Besucher zu           
verzeichnen waren, haben wir unseren ers-
ten, erfolgreichen  Messeauftritt absolviert. 
Im tiergärtnerischen Bereich zählt die             
Teilnahme an zwei Projekten, zum Einen 
zur Arterhaltung der Przewalskypferde  und 
zum Anderen der Wiederansiedelung  von 
Habichtskäuzen im Wienerwald, zu den 
nennenswertesten Ereignissen. Seit neues-
tem können unsere Besucher einheimische 
Singvögel wie Stieglitz, Karmingimpel            
oder Fichtenkreuzschnabel beobachten. 
Eine interessante Fischart haben wir in           
einem der vielen Teiche eingesetzt. Der 
Stör, der bis zu 2m lang wird, zieht seine             
Bahnen! Auf drei neue Bewohner, die in 
den nächsten Wochen bei uns einziehen 
werden, freuen wir uns ganz besonders: 
Aus dem Alpenzoo Innsbruck kommen    
kräftige, junge, europäische Wölfe zu uns!  
 
Doris Ettinger und ihre Mitarbeiterinnen  
Vroni Kreiseder und Andrea Grafinger                
bewirtschaften mit großer Begeisterung das 
Wildparkstüberl.  
 
Zur Zufriedenheit aller Gäste werden von 
ihnen hausgemachte Speisen zubereitet, 

deren Zutaten aus-
schließlich von regionalen Geschäften             
bezogen werden. 
 
Die Zusammenarbeit mit ARGE Plinius 
„natur-spielend-lernen“ von Didone      
Frigerio, Sepp Hemetsberger, Gudrun 
Gegendorfer und Jutta Drack, die im 
Wildpark sieben verschiedene Führungen 
für Gruppen anbieten und durchführen, 
ist nicht nur eine enorme Bereicherung, 
sondern auch eine ebenso große Erleich-
terung. Für die Wintersaison wird gerade 
das Angebot  einer geführten Fackelwan-
derung durch den Wildpark geplant. 
 
Obwohl wir über sehr wenige Informatio-
nen über die letzten Jahre verfügen,           
wissen wir, dass wir schon im ersten Jahr 
einen leichten Anstieg bei den Besucher-
zahlen verzeichnen können. In den               
letzten Wochen waren es vor allem 
Schulklassen, die unseren Park besucht 
und auch zahlreiche Führungen gebucht 
haben. 
 
Die Dichte an Betrieben mit einem sehr 
ähnlichen Angebot wie dem unseren ist in 
unserem Bundesland sehr hoch. Der 
Cumberland Wildpark Grünau ist einer 
der wenigen, der GANZJÄHRIG geöffnet 
hat. Ein Besuch des Cumberland Wild-
parks Grünau im Winter ist mit Sicherheit 
ein reizvolles, romantisches  Erlebnis. 
Damit wir Besucher auch in der              
kalten Jahreszeit motivieren können dem 
Wildpark einen Besuch abzustatten,           
haben wir unter anderem geplant, am 
letzten Wochenende vor Weihnachten mit 
einem Punschstand, dem Verkauf von 
selbstgemachten Bastelarbeiten und           
Geschichten für Kinder Adventstimmung 
zu verbreiten. Durch die tolle Zusammen-
arbeit mit den Kasbergbahnen und deren 
Geschäftsführer Peter Grögler wird ab 
der nun beginnenden Wintersaison eine 
„Wildparkgondel“ Schifahrer auf den  
Kasberg bringen. 
 
Was die Umsetzung unseres Konzeptes 
„Wildpark NEU“ betrifft, gilt es die nach 
der Landtagswahl neue Zusammenset-
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zung der OÖ. Landesregierung abzuwarten. 
Noch ist die Finanzierung einer ersten          
Investitionsphase nicht zu 100% gesichert. 
Für dringend notwendige Investitionen               
betreffend Renovierung, Sanierung oder 
Erneuerungen und die damit verbundene 
Attraktivierung des gesamten Angebotes            
ist die finanzielle Unterstützung durch             
das Land Oberösterreich aber maß-   
geblich. Aus eigener Kraft sind wir dazu                      
nicht in der Lage. Die bereits erwähnte           
angespannte wirtschaftliche Situation macht 

nun auch die seit langem beschlossene 
Gründung des Fördervereines notwendig. 
Diese wird noch in den nächsten                 
Wochen erfolgen. 

 
 

 
Bernhard 

Lankmaier 
Geschäftsführer 
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Neues von der VS Grünau 
 
Im Rahmen des Religionsunterrichts            
beschäftigen sich die Schüler der           
zweiten bis vierten Klassen im Herbst             
intensiv mit dem Thema „ARMUT IN DER 
WELT“. Kindgemäß soll aufmerksam          
gemacht werden, dass viele Menschen - 
und vor allem Kinder - von Armut und          
Hunger bedroht sind. Unsere Kinder sind 
sozial eingestellt und wollen daher diesen               
Menschen helfen. Dies geschieht, indem  
sie selbst etwas für die Armen tun. Die   
Kinder werden an den zwei Tagen des          
Weihnachtsmarktes eine Schuhputzaktion 
durchführen. Mit den von der Diözese Linz 
zur Verfügung gestellten Schuhputzkästen 
werden sie eifrig Ihre (hoffentlich schmutzi-
gen) Schuhe putzen wollen. Ich bitte Sie 
herzlich, diesen Dienst in Anspruch zu     
nehmen und das Anliegen der Kinder mit 
einer Spende zu unterstützen (es wird nur 
farblose Schuhcreme verwendet, Sie           
brauchen also keine Angst um ihre Schuhe 
zu haben). Der gesammelte Betrag kommt 
einem Schulprojekt in Guatemala zu Gute 
und wird von der Organisation „Sei so frei“ 
übergeben. Ihr Geld ist somit bestens             
investiert.  
 
Ein weiteres Projekt ist die Aktion 
„WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON“. 
Hilfsbedürftigen Kindern - heuer im Nordos-
ten Rumäniens - bekommen einen weih-
nachtlich verpackten Schuhkarton, in dem 
Spielsachen, Bekleidung und Süßigkeiten           
verpackt sind, überreicht. Die Kartons           
können je nach Alter des zu beschenken-
den Kindes gefüllt werden. Die Päckchen 
werden dann an Herrn Ing. Klaus Drack 
aus Scharnstein übergeben, der selbst 
beim Transport und der Übergabe an die 
Kinder schon oft dabei war! Bitte unterstüt-
zen Sie auch diese Aktion! Zur näheren 
Information erhalten die Kinder in nächster 
Zeit einen Folder. Für Interessierte, die      
keine Kinder an der Volksschule haben, 
liegen in der Schule Folder auf. Vielleicht 
möchte auch der eine oder andere mit             
einem Geldbetrag oder einer Sachspende 
diese Aktion unterstützen. Wir sind über 
jede Hilfe dankbar. 
 
Es grüßen Sie herzlich die Kinder der              
VS Grünau und  ihre  Religionslehrerin! 

HORTNEWS 
 

Müll ist nicht  
gleich wertlos! 

 
Einer unserer Jahres-
schwerpunkte heuer 
im Hort ist das Gestalten mit Gegen-
ständen, die man eigentlich wegwirft. 
Wir sammeln fleißig Dosen, Schrau-
ben, Plastikbehälter und vieles mehr. 
Ich möchte den Kindern zeigen, dass 
Dinge nicht immer wertlos sind,             
sondern, wenn man sie noch einmal 
betrachtet, auch zu etwas Besonde-
ren werden können. Die Kinder haben 
so viel Phantasie, aus diesem Grund     
lade ich sie zum Zweckentfremden, 
Probieren und Experimentieren ein.  
 
Mit ein wenig Geschick und Kreativität 
können aus alten Saftflaschen          
Blumenvasen und aus alten Gurken-
gläsern Windlichter für Weihnachten 
werden. Alte Dosen wachsen zu          
Dosenrobotern zusammen und Plas-
tikbecher und Kronkorken werden zu 
Musikinstrumenten. Die Kinder kön-
nen sich somit sehr viele Ideen für zu 
Hause mitnehmen zum Gestalten und 
Probieren, denn in welchem Haushalt 
findet man keine Alltagsgegenstände.  
 
Ich lege dieses Jahr wieder sehr     
viel wert auf Mülltrennung und auf           
Sensibilität für unsere Umwelt.  

 
Bericht: Katharina Traußnig-Schwarz 

Hortleiterin Grünau im Almtal   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Altstoffsammelzentrum 
 

Grünau im Almtal 
 

Öffnungszeiten ab November 2009 
Freitag von 13:00 bis 18:00 Uhr 

 
MITTWOCH GESCHLOSSEN! 
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LIEBE MITGLIEDER UND FÖRDERER! 
 
Wie wir in den verschiedenen Medien schon informiert haben,              
ist unser „Großeinsatz“ beim Jakobsbrunnen, bis auf ein 
paar Kleinigkeiten, jetzt beendet. Vielleicht haben Sie sich            
sogar schon selber von der Veränderung überzeugt.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Aber wie das bei Reparaturen und Renovierungen halt so ist, sind viele               
zusätzliche Arbeiten notwendig gewesen, wodurch die geplanten Kosten 
ganz schön überschritten wurden. Und jetzt sind wir schon beim Kern            
dieses Briefes: Heuer haben wir ja noch keinen Mitgliedsbeitrag erbeten,     
das tun wir nun und vielleicht ist es Ihnen sogar möglich, ein bisschen                    
mehr als die € 15,00 zu überweisen (die Raiffeisenbank und die Almtaler                
Volksbank nehmen gerne Ihr Geld für uns an). Sie würden uns damit sehr 
helfen. Herzlichen Dank schon im voraus!  
 
Unser nächster Arbeitseinsatz ist der Weihnachts- und Handwerksmarkt           
im Pfarrhof am Samstag, 5. Dezember und Sonntag, 6. Dezember 2009,             
jeweils von 10:00 bis 18:00 Uhr. Hoffentlich dürfen wir Sie wieder                        
bei uns begrüßen.        
            Obmann Karl Pramhas und sein Team  

PILATES FÜR ANFÄNGER 
 

Nützen Sie die Möglichkeit durch             
Pilates-Training ihr inneres Korsett zu 
kräftigen! Wir beginnen mit dem           
Erlernen der richtigen Atemtechnik und 
dem Kennenlernen der Powerhouse 
Muskulatur und steigern zunehmend die             
Übungsintensität! 
 
Beginn: Montag 16.11.2009 
 19:00 Uhr 
Ort:  Kindergarten Grünau 
 10 Einheiten 
Teilnehmer: ab 6 Teilnehmer  
 (maximal 12 Teilnehmer) 
 
Nähere Informationen und Anmeldung: 
 
 
 

Sabine Trautwein-Gruber  
(Dipl. Pilates-Trainerin)  
Tel.-Nr.  0664/5336386  
trautwein-gruber@almtal.at 

Schuleinschreibung 
Volksschule Grünau       
 
Für jene Kinder, die 
bis zum 31. August 
des Jahres 2010 ihr 6. Lebensjahr 
vollendet haben, beginnt mit dem  
zweiten Montag im September die  
allgemeine Schulpflicht.  
 
Im Herbst 2009 findet wie ge-             
wohnt die erste Datenerhebung der 
Schulanfänger für das Schuljahr 
2010/2011 statt. Zu  diesem Zweck 
werden alle dafür in Frage kommen-
den Eltern eingeladen, zu einem           
ersten Kontakt in die VS Grünau               
zu kommen und die notwendigen           
Unterlagen abzugeben (Termine          
werden in der schriftlichen Einladung 
bekannt gegeben).  
 
Der 2. Teil der Schuleinschreibung - 
die Feststellung der Schulreife - findet 
im April statt. An diesem Tag wird     
Ihr Kind den Nachmittag mit allen   
anderen Schulanfängern in der   
Schule verbringen.  
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